
Nonverbale Kommunikation 

 

Was bedeutet eigentlich nonverbale Kommunikation? 

 

 

 

 

Nonverbale  

Kommunikation 

Habitus Mimik 

Blickverhalten Haltung 

Gestik 

Nonverbale Kommunikation beschreibt all das, was über die sprachliche Verständigung hinausgeht. 

Gemeint ist hiermit Gestik, Mimik, Haltung, Blickverhalten und Habitus.  

Habitus bezeichnet einen Ausdruck für ein besonderes Auftreten, das Benehmen und die 

Umgangsformen. 

Wir sind geschult im zwischenmenschlichen Miteinander. Wir scannen einander in dem Moment, in 

dem wir in Kontakt miteinander treten. Unser erster Eindruck entsteht häufig auf einer nonverbalen 

Ebene. 

 

Wie erlebt ihr nonverbale Kommunikation im Gruppenalltag? 

1. Entstehen „falsche“ Eindrücke durch nonverbale Kommunikation, die dann Einfluss auf 

Gesprächsverläufe nehmen?  

2. Werden im Gruppengeschehen Eindrücke der nonverbalen Kommunikation angesprochen um 

mögliche Missverständnisse aufzuklären? (Bsp.: „auf dem Stuhl hängen“ – kann als 

Desinteresse gedeutet werden, reale Begründung jedoch Rückenbeschwerden, Müdigkeit 

oder ähnlichem)  

 

 


